
Familiengottesdienst am 12. Oktober 2014 in Gars

Thema: Auch du bist herzlich eingeladen
Vorbereitung:
• Während der Woche werden in Kindergarten/ Schule Einladungskarten 
    verteilt

• Der  wird erst nach Gottesdienstbeginn von den zwei neuen Ministranten  

    Gedeckt

• Liturgische Gegenstände zum Decken des Altares liegen bereit:  Blumen, 
   Kerzen, Kreuz

• Gummibärchentorte zum Verteilen am Schluss
Lied zur Eröffnung: 52 Eingeladen  zum Fest. Chor 30
Begrüßung und Hinführung
Liebe Kinder, liebe Christen, willkommen zu unserem Fest! Heute feiern wir wie jeden Sonntag das Fest mit Jesus. Diesmal haben wir sogar Einladungskarten zum Gottesdienst verteilt. Nicht alle sind gekommen, aber ihr seid da und das ist schön. Gerade am Sonntag soll für uns Gott und unsere Gemeinschaft sehr wichtig sein.

Wenn wir ein Fest feiern ist eine wichtige Vorbereitung das Tischdecken.
Wir haben die Dinge da, die wir für einen festlichen Tisch brauchen.

Unsere zwei neuen Ministranten Hanna Neher und Theo Haas tun das heute. Wir begrüßen sie gleichzeitig als neue Ministranten. Wir sind froh, dass  wir sie haben….
Schuldbekenntnis

Pr: Manchmal vergessen wir Gott und haben viele Ausreden.

Rhabanus: Ich muss so viel arbeiten und lernen. Ich habe keine Zeit zum Beten.

Hanna: Alles Ausrede!

Silas: 
Im Fernsehen war so ein schöner Film. Da hatte ich keine Zeit zum Beten.

Hanna: Alles Ausrede!

Sophia: Ich muss doch endlich mal ausschlafen. Da habe ich keine Zeit zum Beten.

Hanna: Alles Ausrede!

Pr
Gott kennt uns gut. Er kennt auch unsere Ausreden. Mit Liebe schaut er auf uns und zeigt uns den rechten Weg. Der allmächtige Gott erbarme sich unser, er lasse unsere Sünden nach und führe uns zum ewigen Leben. Amen.

Kyrie: Zelebrant
Gloria: Chor 89 Kathi Stimmer 2008-2
Tagesgebet MB vom Tag oder

Gütiger Gott, du lädst alle Menschen zu deinem Fest ein. Begleite uns, damit wir dein Wort im Herzen bewahren und immer bereit sind, das Gute zu tun. So feiern wir das Sonntagsfest mit Jesus Christus, deinem Sohn, der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. Amen.

Lesung: zweite Lesung vom Tag (Lektor oder Anja)
Gesang vor dem Evangelium: Jesus Christ GL 362 / Chor 95
Evangelium: Mt 22,1-5.8-10

In jener Zeit erzählte Jesus den Hohenpriestern und den Ältesten des Volkes das folgende Gleichnis: Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem König, der die Hochzeit seines Sohnes vorbereitete. Er schickte seine Diener, um die eingeladenen Gäste zur Hochzeit rufen zu lassen. Sie aber wollten nicht kommen. Da schickte er noch einmal Diener und trug ihnen auf: Sagt den Eingeladenen: Mein Mahl ist fertig, die Ochsen und das Mastvieh sind geschlachtet, alles ist bereit. Kommt zur Hochzeit! Sie aber kümmerten sich nicht darum, sondern der eine ging auf seinen Acker, der andere in seinen Laden. Dann sagte er zu seinen Dienern: Das Hochzeitsmahl ist vorbereitet, aber die Gäste waren es nicht wert, eingeladen zu werden. Geht also hinaus auf die Straßen und ladet alle, die ihr trefft, zur Hochzeit ein. Die Diener gingen auf die Straßen hinaus und holten alle zusammen, die sie trafen, Böse und Gute, und der Festsaal füllte sich mit Gästen.

Predigtteil

Zelebrant: Jesus ruft uns jetzt an seinen Tisch.

Margit: Ich bin mit meinen Gedanken noch bei meiner Arbeit - geht es denn schon los?

Zelebrant: Jesus ruft uns jetzt an seinen Tisch.
Laura: Die Bänke in der Kirche sind total unbequem. Wie lange dauert es denn noch?

Zelebrant: Jesus ruft uns jetzt an seinen Tisch.

Fabian: Heute Nachmittag haben wir ein Fußballspiel - hoffentlich gewinnen wir dieses Mal! Ich bin schon ganz aufgeregt.

Unsere Ausreden…
Im Gleichnis will Jesus uns immer etwas über Gott sagen:

Gott lädt alle ein, ob groß oder klein, ob reich oder arm, ob stark oder schwach, ob bekannt oder fremd, ob gut oder böse.

Das sagt Jesus im Evangelium selber……
Fürbitten

Gott, du hast uns alle lieb. Du lädst alle Menschen ein.

Theo:  Wir denken an alle großen und alle kleinen Menschen. Du lädst sie alle ein.             A:
Du lädst sie alle ein.
Maike: Wir denken an alle reichen und alle armen Menschen. Du lädst sie alle ein.      A:….
Mona: Wir denken an alle starken und alle schwachen Menschen. Du lädst sie alle ein .   A:….
Emma: Wir denken an alle bekannten und alle fremden Menschen. Du lädst sie alle ein.  A:….
Conny: Wir denken an alle guten und weniger guten Menschen. Du lädst sie alle ein. A:…
Wenn wir deine Einladung annehmen, dann können wir deine Liebe spüren und sind nicht allein. Lass alle Menschen dies erfahren durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Lied zur Gabenbereitung: Wenn wir unsere  Gaben bringen GL 732 /Chor 94
Gabengebet MB vom Tag oder

Guter Gott, du lädst alle Menschen zu deinem großen Fest ein. Wir dürfen uns alle freuen und fröhlich sein. Hier dürfen wir singen und tanzen. Wir bringen Brot und Wein. Wir haben den Tisch gedeckt und die Gaben bereitet, weil du uns mit Brot und Wein zeigst, wie nahe du uns bist durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.

Sanctus: GL 733,5 /Chor 96
Agnus Dei: GL 737 
Zur Kommunion: Chor 92
Danklied: Chor 92
Vor dem Schlussgebet

Heute haben wir wieder ein richtiges Fest gefeiert. So strahlt unsere Freude in den Alltag hinein. Jeden Sonntag kommen wir zusammen und feiern das Fest mit Jesus. Deshalb darf sich jedes Kind von dieser Torte ein Stück abholen und zur Erinnerung an unser Fest mitnehmen.

Schlussgebet MB vom Tag oder

Lieber Gott, bei dir ist es schön. Bei dir können wir feiern und uns freuen, denn du bereitest uns ein Fest. Diese Freude kann uns begleiten jeden Tag dieser Woche. So können wir von deiner Liebe weitererzählen. Wir loben und preisen dich durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen.
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